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Tübingen, den 16. September 2020 

 

Antrag zur Vorlage 516a/2020 

  

Antrag: 

 

1. Die Stadt Tübingen setzt zeitnah eine Kommission ein, die Biographien und 

Benennungsverfahren von Persönlichkeiten untersucht, nach denen Straßen benannt 

sind. Die Kommission entwickelt Kriterien, anhand derer Umbenennungen oder 

Erläuterungen der Straßennamen erfolgen können. Dabei sind insbesondere historische 

Verstrickungen wie etwa Nähe oder aktive Unterstützung der NS-Ideologie und Aspekte 

gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit zu berücksichtigen. Im Verfahren sind 

Erkenntnisse und Personen aus der Zivilgesellschaft einzubeziehen. 

 

2. Parallel wird bei besonders umstrittenen Straßennamen wie der Eduard-Haber-Straße 

bereits jetzt eine erklärende Tafel angebracht, die auf das laufende Evaluationsverfahren 

verweist. 

 

Begründung: 

Es braucht eine Gesamtbetrachtung Tübinger Straßennamen und einen systematischen 

Ansatz, wie Tübingen in Zukunft mit zweifelhaften Straßenbenennungen und damit 

verbundenen problematischen Ehrungen umgehen soll. 

Wir denken dabei nicht an eine vertiefte mehrjährige Forschungsarbeit wie im Fall von Hans 

Gmelin, sondern vielmehr an eine Kommission von Expert*innen unter Einbeziehung des 

Fachwissens engagierter Tübinger Bürger*innen. 

Die Zweifel an der Berechtigung der seinerzeitigen Ehrung der Persönlichkeit durch die 

Benennung einer Straße im Tübinger Stadtgebiet sollte bereits jetzt bei besonders 

umstrittenen Straßennamen durch erklärende Tafeln transparent gemacht werden.  

 
 
Für die SPD-Fraktion 
Dorothea Kliche-Behnke 
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